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(Übersetzung aus dem Japanischen)
 

Die Kunst des Zen – 
Ein Bildvortrag

Dozent: Prof. Dr. Achim Bayer

Professor  Achim  Bayer  (Senior-Schüler  von  Khenpo
Tsultrim Gyamtso Rinpoche) lehrt Buddhismus an der
Kanazawa  Seiryo  University  in  Japan.  Seine
Forschungen  sind  auf  die  Gebiete  tantrischer
Buddhismus, die Systematik des Abhidharma und auf
buddhistische Ethik gerichtet.

Ort: Berliner Zen Zentrum, Gottschedstrasse 4 | 13357 Berlin
Die  Kulturstadt  Kanazawa ist  in  Japan auch  als  „kleines
Kyoto“  bekannt:  So  wie  in  Kyoto  zeugen  auch  auch  in
Kanazawa  Tempel  und  Gärten  von  einer  lebendigen
Tradition.  Doch  neben  der  Bewahrung  der  überlieferten

Kultur hat sich die Stadt Kanazawa eine
ständige  Erneuerung  der  traditionellen
Künste zur Aufgabe gemacht und zum
Beispiel ein „Museum für die Kunst des
21sten Jahrhunderts“ errichtet. Für ihre
Architektur  weithin  bekannt  sind  das
D.T. Suzuki Museum und der erneuerte
Hauptbahnhof,  preisgekrönte  hoch-
moderne  Gebäude,  deren  Design  auf
traditionellen Elementen beruht.

Auch die buddhistischen Tempel in Kanazawa leisten ihren
Beitrag  zur  Verbindung  von  Tradition  und  Moderne  und
richten jährlich das „Tempel und Kunst“ Festival aus, bei
dem Künstler  in den Hallen und Gärten der Tempel ihre
Werke ausstellen und Performances durchführen.

In diesem Vortrag werden Studierende aus Kanazawa ihre
Heimatstadt  vorstellen.  Professor  Dr.  Achim  Bayer

vermittelt  einen  Einblick  in  die  Welt  des
„Tempel und Kunst“ Festivals.

Kosten:
Dana Basis (Um eine angemessene Spende

zur Kostendeckung wird höflich gebeten)
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